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2122.075

	Lokation: Port Kopernikus, 20,0°W – 09,7°N

	Johan Kern stieg die Stufen zum Leitstand hinauf. Der Aufzug war natürlich noch nicht in Betrieb, keine Energie. Die Luft im Aufgang wurde kühl. Sein Atem formte Wölkchen. Also war er schon über der Oberfläche. Jenseits der versiegelten Betonwand lag das Vakuum. Der Turm des Leitstands ragte mehr als dreißig Meter in die Höhe. Früher hatten sie von hier die Landefelder des Raumhafens überwacht, heute diente der Turm nur noch als Leitstand für das Antennenfeld.

	Es war 2122.075 … bald würde die Sonne über Port Kopernikus aufgehen. Die Dunkelphase war fast vorüber. Zeit für seinen Dienst. Er öffnete die Tür zum Leitstand, kalte Luft schlug ihm ins Gesicht. Der Raum war richtig ausgekühlt. Er holte einmal tief Luft, puffte eine feine Wolke in die kühle Luft und zog dann den Reißverschluss seines Kragens bis zum Kinn. Kondenswasser hatte sich auf alle Flächen gelegt. Als er die Abdeckung von seiner Konsole zog, tropften dicke Wassertropfen zu Boden. Johan schaltete erstmal die Klimatisierung ein. Aus dem Untergrund würde jetzt schnell warme, trockene Luft hier hoch gepumpt werden.

	Vor 330 Stunden hatte er hier abgeschlossen. Heute würden sie die große Antenne wieder anschalten und Kontakt aufnehmen. Er drehte sich nochmal um. Anna war noch immer unten. Wahrscheinlich wartete sie, bis es hier drin wärmer war. Er würde schon mal die Checkliste beginnen. Das war Routine nach jeder Abschaltung für die Dunkelphase draußen. Das System begann seinen Selbsttest. Johan schaute auf den Zeitplan für die Antennenschaltung. Die Liste war kurz geworden. Die meisten Stationen am anderen Ende antworteten nicht mehr, kein Vergleich mehr zum Betrieb vor einem Jahr oder gar der Hektik vor drei Jahren. Fast alle Stationen schwiegen.

	„Hier, dein Kaffee!“, sagte Anna hinter ihm und stellte einen Becher auf die Konsole.

	Johan schnupperte an der grauen Brühe. „Hat Kaffee früher auch so geschmeckt?“

	Sie schaute ihn an als könnte sie die Frage gar nicht mehr verstehen. „Ein Danke hätte gereicht.“

	Ok, Anna war mürrisch. Sie wischte ihren Sitz trocken und fiel hinein. Ihre rechte Hand trommelte auf dem Tisch rum. Sie wirkte richtig unruhig.

	„Alles in Ordnung?“

	Sie blickte erst nicht auf. „Nein!“ Aber sie hörte auf zu trommeln, holte tief Luft und sank gegen die Lehne zurück. „Marcel ist krank … er hustet die ganze Nacht und schläft kein bisschen mehr. Aber die Ambulanz schickt uns immer wieder weg.“ Sie haute mit der Hand auf die Tischplatte. „Hauptsache die Neuankömmlinge bekommen alles … wird Zeit, dass wir nach Tycho kommen. Hier geht doch alles vor die Hunde!“

	Anna weinte, trotz der Wut, vielleicht wegen ihrer hilflosen Wut. Aber Johan hatte keine Antwort. Überall war es zu eng und zu voll. Das Leben in Port Kopernikus war für niemanden gerecht. Am besten kam man noch durch, wenn man Single war. Dann musste man sich ja nur um sich kümmern.


- Ende der Buchvorschau -
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